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Verordnung des Souverneurs von Ramerun, betr. Beschränkung des Handels im
BezirR Sbolova.

Vom 20. Oktober 1906.“)

Auf Grund von § 5 der Verfügung des Reichskanzlers vom 27. September 1903 (Deutsches
Kolonialblatt Seite 509) wird hiermit folgendes verordnet:

§ 1. Innerhalb des Bezirks Ebolova dürfen bis auf weiteres nur in Ebolova, Kam und
Atoafim und im Umkreise von dreißig Kilometern von diesen Orten Faktoreien betrieben und Depots
unterhalten werden. Alle außerhalb dieser Zonen belegenen Faktoreien und Depots sind in diese
Nonen zu verlegen. Die Verlegung muß binnen vier Monaten nach Bekanntgabe dieser Verordnung
im Ebolovabezirke beendet sein.

§ 2. Weiße wie farbige Wanderhändler dürfen bis auf weiteres innerhalb des BezirksCbolova kinen Handel treiben.
§ 3. Nichteingeborenen ist der Aufenthalt innerhalb des Bezirks Ebolova nur nach Ein-

holung einer schriftlichen Erlanbnis der Station Ebolova oder der Posten in Kam und Akoafim gestattet.

 Die Fassung der &amp;&amp;§ 1, 3, 6 und 7 beruht auf der Abänderungs- Verordnung vom 8§. Jannar 1907.


